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Das Laden und Abrechnen vom Dienstwagen zuhause einfach gemacht

inno2fleet - die 360° eMobilty Lösung für Ihr zuhause 

Smarte Wallbox

Installation

Ladekarte, App, Betrieb & 
Rückvergütung

Wir bieten eine Smarte Wallbox mit 
zukunftsfähigen Funktionalitäten für 
das Laden und Abrechnung mit 
einem Dienstfahrzeug. Mithilfe von 
der digitalen Platform „tendergy“ 
wickeln wir gemeinsam den 
Gesamtprozess ab

Ein zertifizierter Elektriker 
übernimmt bei Ihnen den Home-
Check (remote per Video-Call oder 
vor Ort) sowie die Fachgerechte 
Installation und Inbetriebnahme

Nach der Installation übernehmen 
wir den Betrieb der Wallbox 
zuhause. Der Support ist für sie da 
in Notfällen. Stromkosten für das 
Dienstfahrzeug erstatten wir Ihnen 
monatlich zurück. Laden und Daten 
verwalten können Sie mithilfe der 
Ladekarte und/oder App



Alles aus einer Hand

Die Elektrifizierung des Fuhrparks beginnt jetzt. Im Rahmen dieses Prozesses wird
den Mitarbeitenden ermöglicht, die elektrischen Fahrzeuge (EV) sowohl zu Hause,
am Arbeitsplatz als auch unterwegs an öffentlichen Ladesäulen zu laden.

Unser gemeinsames Ziel ist es, allen Mitarbeitenden einen reibungslosen Wechsel
vom Verbrenner zum Elektroauto zu ermöglichen.

In dem vorliegenden Handbuch werden die Schritte von der Planung über die
Installation bis hin zum Betrieb der charge@home-Lösung erläutert. Darüber hinaus
enthält dieses Dokument weitere Informationen darüber, wie sie außerhalb ihres
eigenen Zuhauses Ihr Fahrzeug laden können.

* Die Kostenschätzung betrifft nur Mitarbeitende, die privat für die Kosten der Wallbox-Installation aufkommen

Unser Leistungsangebot für das einfache Laden zu Hause 

Online 
Quick-Check

Kosten-
schätzung*

Installations-
Anfrage

Installations-
Angebot

Installation & 
Betrieb

1 2 3 4 5

Ihr Informationsleitfaden – Alles was Sie wissen müssen.

Zum Auftakt stellt Ihnen inno2fleet
die online Plattform tendergy zur
Verfügung, über die sämtliche
Installationsbedarfe, so wie die
Koordination mit
Installationspartnern, dem
Fuhrparkmanagement und Ihnen
als Arbeitnehmenden koordiniert
wird.



So erhalten Sie Ihren persönlichen Zugang zum geführten Wallbox-
Installationsprozess

Erste Schritte auf dem Weg zu Wallbox

• Ihr Fuhrparkmanager ihres Arbeitgebers ist
mit der Elektrifizierung der Flotte
beauftragt.

• Ab jetzt sorgt inn2fleet für die reibungslose
Installation Ihrer Wallbox zuhause.

• Als erstes erhalten sie von Ihrem
Unternehmen einen Link zur Registrierung
auf tendergy, der Wallbox-
Installationsplattform von inno2fleet.

• tendergy wird Sie auf dem Weg zu Ihrer
persönlichen Wallbox begleiten.

• Mithilfe eines Quick-Checks stellen Sie
sicher, dass der Installation Ihrer neuen
Wallbox nichts im Wege steht und das Ihrer
persönlichen Gegebenheiten vor Ort die
Anforderungen erfüllen.

• Jetzt erstellen Sie sich ihren persönlichen
Account und sind bereit mit der
individuellen Konfiguration zu beginnen.

Hier finden Sie eine geführte  Schritt-für-Schritt-Anleitung, wie 
Sie sich bei tendergy registrieren können.

zur Online-
ANLEITUNG

Eine Übersicht zum tendergy-
Prozess finden Sie außerdem 
auf der folgenden Seite.

https://scribehow.com/shared/tendergy__Mitarbeitenden_Account_erstellen__EFXe-yJnTWSnfnz1QkzvNg
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• Als erstes erhalten Sie einen Einladungslink mit 
dem Sie ihren Zugriff auf tendergy erhalten.

• Die Plattform leitet Sie dann entlang des 
Installationsprozesses und nimmt Ihre 
persönlichen Anforderungen auf.

• Sie haben die Möglichkeit zum Upload von 
relevanten Dokumenten wie z.B. Bilder zur 
Wohnsituation, Gestattungsvertrag, usw.

• Wir validieren und veröffentlichen dann Ihre 
Hardware- und Installationsanfrage

• tendergy bewertet und prüft die Angebote

• Sie bzw. ihr Fuhrparkmanagement erhalten ein 
individuelles Angebot, zur Umsetzung Ihrer 
Wallboxinstallation.

• Sie bzw. ihr Fuhrparkmanagement entscheiden, 
ob Sie das Angebot final annehmen möchten.

• Bei der Umsetzung hilft die Online-
Terminfindung für den Vor-Ort oder Remote 
Home-Check.

• Anschließend Durchführung der Installation und 
Inbetriebnahme der Wallbox.

• Nach Installation erhalten Sie online Zugang zu 
Ihrer Rechnung.

• Jetzt haben Sie die Möglichkeit zum 
Installationsprozess  Feedback zu geben und 
ihr Fahrzeug komfortable zuhause zu laden

Tendergy – die Installationsplattform

In 4 einfachen Schritten zur Wallbox



Kurzerklärung Wallboxauswahl

Was es für ein komfortables Laden zu Hause braucht.

Anforderungen an Ihre Wallbox
Eine Wallbox, die sich zur kWh-genauen Rückvergütung verursachter Ladekosten eignet, erfordert
folgende Vorrausetzungen:

1. Smart: Die Wallbox muss über ein GSM-Modem kommunikationsfähig sein und mittels
Kommunikationsprotokoll OCPP 1.6 arbeiten können. Dies ermöglicht eine IT-Anbindung, die
im Hintergrund automatisiert die Rückvergütung sowie das Monitoring der Ladevorgänge
ermöglicht.

2. MID-zertifiziert: Notwendig ist außerdem, dass die Wallbox über einen zertifizierten MID-
Zähler verfügt, der eine kWh genaue Abrechnung garantiert.

Nur DE: Ohne die oben genannten Anforderungen ist lediglich die Rückvergütung einer Pauschale für die
verursachten Ladekosten in Höhe von derzeit 35,00 € monatlich für Elektrofahrzeuge, die eine Lademöglichkeit
am Arbeitsplatz haben, möglich. Gibt es keine Lademöglichkeit am Arbeitsplatz, so liegt die Pauschale bei 70,00 €
im Monat.

Angeschlagenes Kabel
• Mehr Nutzerkomfort durch Plug & Play, da das Fahrzeug

eigene Ladekabel nicht zum Laden aus dem Kofferraum
geräumt werden muss.

Hinweis für Sonepar AT Mitarbeitende

Sonepar AT hat sich in der  Charge@Home Lösung für die 
EVlink Pro AC (MID) entschieden. Diese denkt dabei alle 
Anforderungen ab und sichert ihnen komfortables Laden 
inkl. Rückvergütung zuhause. Inno2fleet übernimmt dabei 
die Lieferung der Wallbox zu Ihnen nach Hause.

Zu den Produktinformationen

Weitere Spezifikationen
Empfohlene Ladeleistung

• Eine Ladeleistung von 11 kW erfordert derzeit keine Genehmigung bei dem Verteilnetzbetreiber.
Die notwendige Anmeldung wird dabei bequem durch den Elektriker vorgenommen. Eine
Vollladungen über Nacht ist damit in der Regel gegeben.

RFID-Reader
• Dieser ist für die Fahrzeugzuordnung bei mehreren Nutzenden erforderlich.

• Er ermöglicht die Zugangskontrolle, falls die Wallbox auch für andere Nutzende ist (bspw. das

private Fahrzeug) zugänglich ist.

https://www.se.com/de/de/work/products/product-launch/emobility-buildings/evlink-pro-ac/


Was passiert nach der Wallbox-Installation?

Ihre Ladekosten werden automatisiert rückvergütet
Nach der Installation der Wallboxen ist inno2fleet für jegliche Rückvergütungsprozesse
sowie den Kundenservice für Sie da. Unser Versprechen: Ein reibungsloses Ladeerlebnis
bei Ihnen zu Hause, damit Sie und Ihr Flottenmanagement bestmöglich von den
Möglichkeiten der E-Mobilität profitieren.

Übernahme des IT-technischen Ladesäulenbetriebs und Monitoring über das
Software-Backend und Durchführung von Software- und Firmwareupdates.

Bereitstellung einer inno2fleet RFID-Ladekarte für alle
Anwendungsfälle (@home, @work, @public).

Sie erhalten via Mail Zugangsdaten zur App „Fleetbook“. Damit lassen sich
Ladesäulen finden, Ladevorgänge Starten und Stoppen sowie integriert Sie die
Datenverwaltung und den Support in einer App.

Nicht zuletzt wickeln wir vollumfängliche die
Rückerstattung von Stromkosten ab sowie stellen
notwendige Dokumentation der Ladevorgänge
bereit.

iOS Android

Zur App



Lade-Anleitung

1. Ladekabel fahrzeugseitig und an der Ladestation 
anstecken

2. Ladekarte an den Kartenleser halten

3. Ladestation gibt ein akustisches Signal und 
verriegelt das Ladekabel, der Ladevorgang startet 
innerhalb von 1-2 Minuten 

4. Beenden des Ladevorgangs im Fahrzeug 
(fahrzeugabhängig, meist per Knopfdruck), 
Ladekabel wird von der Station entriegelt und kann 
abgezogen werden

Laden mit der inno2fleet-Ladekarte

Ad-Hoc-Laden mit PayPal
1. Ladekabel fahrzeugseitig und an der 

Ladestation anstecken

2. QR-Code an der Seite der Ladestation mit 
dem Smartphone einscannen

3. AGBs akzeptieren und auf „Kostenpflichtig 
buchen“ klicken

4. Weiterleitung zu PayPal, Einloggen und 
Zahlung bestätigen 
Hinweis: Aus Sicherheitsgründen werden zu 
Beginn des Ladevorgangs 50,00 € auf Ihrem 
PayPal-Konto reserviert. Abgebucht wird am 
Ende selbstverständlich nur, was Sie 
tatsächlich geladen haben. 

5. Die Ladestation verriegelt das Ladekabel 
und startet den Ladevorgang automatisch.

6. Beenden des Ladevorgangs durch Klicken 
auf „Ladung beenden“, 
das Ladekabel wird automatisch entriegelt 
und kann abgezogen werden.

Bei Problemen beim Laden nennen Sie uns per Email bitte die ID des Ladepunkts, welche 
in dem blauen Feld unter dem QR-Code dargestellt wird (z.B. DE*I2G*EXXXX*001).

Bei Problemen beim Laden nennen
Sie uns per Email bitte die ID des
Ladepunkts, welche in dem blauen
Feld unter dem QR-Code dargestellt
wird (z.B. DE*I2G*EXXXX*001).
Falls Sie eine PayPal-Zahlung
beanstanden möchten, wenden Sie
sich bitte per Email an
rechnung@inno2grid.com.

Übersicht und Schritt-für-Schritt-Anleitung



Grundlagen der Kostenrückerstattung

Wie werden Ladekosten zu Hause rückvergütet? 

Sofern sie die Fleetbook App nutzen, können Sie persönlichen Informationen in
wenigen Schritten innerhalb der App geschützt übermitteln.

Wer im Rahmen der 0,5 % bzw. 0,25 % Regel seinen Firmenwagen auch zu Hause
lädt, kann sich die entstehenden Kosten vom Arbeitgeber zurück erstatten lassen.

Die Kalkulation der 
Kostenrückerstattung 
beruht auf zwei 
Parametern: 
• Energiemenge, 

gemessen in kWh je 
Monat,

• Arbeitspreis je kWh, 
den Sie laut Ihrem 
Stromtarif (exklusive 
Grundpreis) zahlen.

Zur kWh-genauen Abrechnung wird eine smarte Wallbox verwendet in Kombination
mit einem zertifizierten Stromzähler. Damit kann die Energiemenge berechnet
werden.

Die Mitarbeiter:in stellt zu Beginn der inno2fleet den aktuellen Arbeitspreis des
privaten Stromvertrags und eine gültige Kontoverbindung für die Erstattung der
Ladekosten zur Verfügung. Die Höhe des Arbeitspreis wird über einen Beleg des
Stromanbieters verifiziert.

Im Betrieb sammelt die inno2fleet kontinuierlich die Informationen über den mit dem
Dienstfahrzeug geladenen Strom an der Wallbox zuhause. Monatlich wird auf dieser
Grundlage und den persönlichen Angaben der Betrag ermittelt, der durch das Laden
des Dienstfahrzeugs entstanden ist. Dieser wird zu einem festen Stichtag jeden
Monat den Mitarbeitenden durch die inno2fleet erstattet. Zur Dokumentation erhält
jede Charge@Home-Nutzer:in einen Nachweis über die geladenen kWh und die
entstandenen Kosten.

Rückvergütungsprozess Charge@Home by inno2fleet



FAQ I

Alles was Sie als zukünftige E-Mobilist:innen wissen sollten 

Welche Möglichkeiten zum Laden habe ich – zu Hause, im Büro & 

unterwegs? *

charge@work
Hat ihr Unternehmen darüber hinaus Ladeinfrastruktur
an ihrem Firmenstandort installiert, haben Sie zusätzlich
die Möglichkeit Ihr Fahrzeug einfach während der
Arbeitszeit aufzuladen. Dazu erhalten Sie mit Ihrem
Elektrofahrzeug eine Ladekarte, mit der Sie an der
Ladesäule Ihres Arbeitsplatzes bequem laden können –
die Abrechnung läuft im Hintergrund.

charge@public
Diese Möglichkeit besteht, sofern Ihr Unternehmen
diese Option freigeschaltet hat. Dann können Sie mit
der Ladekarte, die Sie mit Ihrem Fahrzeug bzw. Ihrer
Wallbox erhalten, zusätzlich zu den Lademöglichkeiten
zu Hause bzw. am Standort im gesamten öffentlichen
Netz des Anbieters Plugsurfing laden. Die Abrechnung
mit Ihrem Arbeitgeber erfolgt automatisiert im
Hintergrund.

charge@home
Zu Hause können Sie Ihr Fahrzeug komfortabel an der
heimischen Wallbox laden. So haben Sie beispielsweise
am nächsten Morgen ausreichend Strom in der
Fahrzeugbatterie, da ihr Auto für Sie über Nacht lädt.
Die entstehenden Energiemengen werden automatisch
weitergeleitet und verarbeitet. Sie erhalten, basierend
auf ihrem eingetragenen Strompreis zu Hause, die
Kosten zurückerstattet.

* Abhängig vom durch das Unternehmen ausgewählte Bundle



Mit Ihrer inno2fleet-Ladekarte können Sie Ihr Elektrofahrzeug an Ihrer Wallbox zu Hause,
am Firmenstandort sowie im öffentlichen Raum an allen Ladestationen im Plugsurfing-
Netzwerk laden. Am schnellsten finden Sie die Ladestationen des Plugsurfing-Netzwerks
über die Plugsurfing-App. Eine Registrierung ist dazu nicht notwendig. Die App können
Sie über folgenden Link oder QR-Code herunterladen.

Wo kann ich mit meiner inno2fleet Ladekarte laden? 

FAQ II

Kann ich meinen privaten Zweitwagen an meiner Wallbox zu Hause laden? 

Wenn die technischen Voraussetzungen Ihrer Wallbox dies rechtlich erfüllen, ist es
möglich auch Ihren privaten Zweitwagen an Ihrer Wallbox zu Hause zu laden. Um die
Ladevorgänge Ihres Dienstwagens von denen Ihres Privatwagens unterscheiden zu
können, bedarf es zwei unterschiedlicher Ladenkarten.
Wir möchten Ihnen dafür anbieten, zusätzlich zu Ihrer inno2fleet Ladekarte für Ihren
Dienstwagen eine private Ladekarte für Ihr privates Elektrofahrzeug an Ihrer Wallbox zu
Hause freizuschalten. Diese erhalten Sie postalisch nach einer Anfrage bei:

E-Mail: fleetservice@inno2grid.com

PlugSurfing

Für die Authentifizierung im Plugsurfing-Netzwerk ist Ihre
inno2fleet-Ladekarte vorgesehen. Die Kosten für das Laden im
öffentlichen Raum werden zentral abgerechnet und müssen
nicht über eine Reisekostenabrechnung rückerstattet werden.

Alles was Sie als zukünftige E-Mobilist:innen wissen sollten 

mailto:fleetservice@inno2grid.com
https://plugsurfing.com/plugsurfing-ev-charging-app/


Bevor Sie den Fehler melden, versuchen Sie sich bitte erneut mit Ihrer Ladekarte zu
authentifizieren. Sollte Ihre Ladekarte weiterhin nicht ordnungsgemäß funktionieren,
wenden Sie sich an:
• E-Mail: fleetservice@inno2grid.com

Damit wir Ihr Problem schnellstmöglich lösen können, nennen Sie uns bitte den Aufdruck
Ihrer Ladekarte sowie den Zeitpunkt sowie die Ladestation, an welcher Sie den
Ladevorgang nicht ordnungsgemäß starten konnten.

Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie auch die Fleetbook App für die Ladeprozesse nutzen
können.

Meine Ladekarte funktioniert nicht, was nun? 

Nach Inbetriebnahme werden die geladenen Energiemengen automatisch monatlich an
inno2fleet weitergeleitet. Inno2fleet übernimmt das Abrechnungsmanagement und
überweist Ihnen die entstandenen Kosten. Die Rückvergütung basiert auf der geladenen
Energiemenge und dem Arbeitspreis, den der/ die Arbeitnehmer:in zu Hause bezahlt. Die
Grundgebühr des Stromliefervertrags wird bei der Rückvergütung nicht inkludiert.

Zur korrekten Rückvergütung der entstandenen Ladestromkosten wird daher gebeten Ihre
Bankdaten, sowie den Arbeitspreis in Ihrem Stromliefervertrag zur Verfügung zu stellen.
Dies ist komfortabel möglich, in dem Sie die Daten direkt in die Fleetbook App eintragen.

Die Rückvergütung erfolgt monaltich vollautomatisiert. Sie erhalten außerdem ein
Dokument, um die verursachten Verbräuche nachvollziehen zu können.

Sollte sich Ihr Stromtarif ändert, wird darum gebeten die entsprechende Information in der
Fleetbook App zu aktualisieren und Ihren Flottenmanagement darüber schriftlich zu
informieren.

Wie erfolgt die Rückvergütung der Ladekosten meines Dienstwagens?

FAQ III

Alles was Sie als zukünftige E-Mobilist:innen wissen sollten 

mailto:fleetservice@inno2grid.com


Fahrer:innen von elektrischen Firmenwagen, müssen die private Nutzung des Dienstwagens
monatlich pauschal mit einem 0,25 % des Bruttolistenpreises versteuern. Sofern der
Bruttolistenpreis über dem Grenzwert von 60.000€ liegt, muss das Fahrzeug monatlich mit
0,5 % des Bruttolistenpreises versteuert werden. Weitere Info unter: §6 EStG.
Das zu versteuernde monatliche Einkommen der Mitarbeitenden erhöht sich also um 0,25 %
bzw. 0,5% des Bruttolistenpreises des Fahrzeugs.

Wie verhält es sich mit der 1 % Regel bei Elektroautos (DE)? 

FAQ IV

Der Umgang mit der betrieblichen Ladelösung bei Mitarbeiter:innen zu Hause ist in drei Fälle
zu differenzieren, die sich unterschiedlich auf die Besteuerung der Wallbox auswirken:

Schenkung
Schenkt der Arbeitgeber die Ladevorrichtung, dann sieht das Finanzamt dies als Arbeitslohn
an. Die Mitarbeiter:in muss den geldwerten Vorteil somit versteuern. Möchte der
Arbeitgeber dies vermeiden, kann er den geldwerten Vorteil des Arbeitnehmers pauschal
versteuern. Der Arbeitgeber zahlt dann 25 % pauschale Lohnsteuer plus
Solidaritätszuschlag und gegebenenfalls Kirchensteuer. Somit wird der Arbeitnehmer nicht
mit der Lohnsteuer belastet, und gleichzeitig sparen sich Arbeitnehmer und Arbeitgeber die
Sozialversicherungsbeiträge auf den geldwerten Vorteil.
Die Pauschalbesteuerung lässt sich auch dann anwenden, wenn der Arbeitnehmer
die Wallbox selbst kauft und der Arbeitgeber ihm einen Zuschuss bezahlt.

Überlassung
Überlässt oder leiht die Firma der Arbeitnehmer:in die Wallbox, wird dies steuerlich als
Zufluss von Arbeitslohn gesehen. Dieser geldwerte Vorteil ist jedoch lohnsteuer- und
sozialversicherungsfrei. Voraussetzung ist, dass die Arbeitnehmer:in nicht Eigentümer:in der
Wallbox wird. Sowohl bei der Pauschalbesteuerung als auch bei der Steuerbefreiung gilt: Es
darf kein Teil des Gehalts umgewandelt werden. Der Arbeitgeber muss die Wallbox immer
zusätzlich zum bisher gezahlten Arbeitslohn überlassen beziehungsweise übertragen.

Leasing
Least der Arbeitgeber die Wallbox und überlässt sie dem Mitarbeiter im Rahmen des
Arbeitsvertrags, so gilt auch hier die oben beschriebene Steuerfreiheit. Bekommt der
Angestellte die Wallbox nach Ablauf des Leasingvertrags geschenkt, so wird der Restwert
wieder als Arbeitslohn gesehen. Aber auch hier lässt sich die Versteuerung beim
Arbeitnehmer verhindern, indem der Arbeitgeber den Betrag pauschal versteuert.

Wird die Wallbox als Geldwerter Vorteil angerechnet? 

Alles was Sie als zukünftige E-Mobilist:innen wissen sollten 

https://www.gesetze-im-internet.de/estg/__6.html


FAQ V

Ihre inno2fleet-Ladekarte erhalten Sie zusammen mit Ihrer Wallbox per Post zu Ihnen nach
Hause, oder falls schon geschehen, von Ihrem Fuhrparkmanagement mit dem E-Fahrzeug.

Wie erhalte ich meine Ladekarte? 

Wenn Sie Ihre Ladekarte verloren haben, wenden Sie sich bitte umgehend* an:
• E-Mail: fleetservice@inno2grid.com

Ihre Ladekarte wird gesperrt und Sie erhalten eine neue Ladekarte.**

Wie verhalte ich mich, wenn ich meine Ladekarte verliere? 

*Etwaige Kosten, die durch verloren gegangene aber nicht gemeldete Ladekarten entstehen, werden dem Arbeitgeber in Rechnung gestellt. 

**Inno2fleet behält sich vor die Bereitstellung neuer Ladekarten in Rechnung zu stellen. 

Sofern die von Ihnen bestellte Wallbox nicht an der Wand sondern auf einer Standsäule
installiert werden soll, tragen Sie dies bitte im Bestellvorgang via tendergy unter „sonstige
Bemerkungen“ ein. Zwecks Standfußauswahl wird inno2fleet separat auf Sie zukommen.

Die Wallbox soll auf einer Standsäule installiert werden

Grundsätzlich ist dies möglich, allerdings bedarf es erweiterter Anforderungen um den
Überschussstrom bedarfsgerecht dem Elektroauto zu kommen zu lassen.
Im Rahmen der Ladestromrückvergütung ist es rechtlich zu lässlich und empfohlen den
Arbeitspreis aus dem Netzbezug anzurechnen.
Falls Sie Ihr Auto mit dem eigenen PV-Strom laden möchten, sprechen Sie uns hierzu bitte
gesondert unter folgender Adressen an:
• E-Mail: fleetservice@inno2grid.com

Kann ich meine PV-Anlage mit der Wallbox verbinden und Überschussstrom 
laden? 

Alles was Sie als zukünftige E-Mobilist:innen wissen sollten 

mailto:fleetservice@inno2grid.com
mailto:fleetservice@inno2grid.com


In charge to change!


